
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 01/Januar 2018 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite 
unseres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Mög-
lichkeit, online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 

 
Anmeldungen in den Altdorfer Kindergärten 

für das Kindergartenjahr 2018/19 vom 19.-23.02.2018 
 

Bitte vereinbaren Sie mit dem jeweiligen Kindergarten 
einen Termin zum Anmeldegespräch: 

 

Kindergarten St. Josef, Altdorf           Tel.: 0871 / 3 21 61 
Kindergarten St. Michael, Pfettrach  Tel.: 08704 / 84 27 
Kindergarten St. Georg, Eugenbach  Tel.: 0871 / 3 11 33 
Kinderhaus Kunterbunt, Altdorf  Tel.: 0871 / 9 53 46 11 
 

Zu den Anmeldungen bitte das Kind, das gelbe Vorsorgeheft und das 
Impfbuch mitbringen. Außerdem werden 5,00 € Aufnahmegebühr er-
hoben, die gleich zu bezahlen sind. Die Reihenfolge der Anmeldung 
spielt bei der Vergabe der Plätze keine Rolle. Um Doppelanmeldungen 
auszuschließen, wird ein Datenabgleich zwischen den Kindergärten er-
folgen. 



Rufbuslinie nach Pfettrach wird eingestellt 
 

Im Oktober 2016 hat der Marktgemeinderat den Beschluss gefasst, die 
Rufbuslinie nach Pfettrach ein weiteres Jahr zu betreiben. Die Fahrgast-
zahlen müssten sich für den weiteren Betrieb jedoch deutlich erhöhen. 
Leider ist dies nicht der Fall, sehen Sie selbst: 
 

Jahr Fahrten 
2014 417 
2015 477 
2016 549 
2017 459 (Stand 08.12.17) 

 

Nach Mitteilung der Regierung von Niederbayern vom 16.11.2017 ist ei-
ne Förderung aus dem diesjährigen Fördertopf nicht möglich und daher 
ist seitens des Landkreises auch erst einmal kein Weiterbetrieb des bis-
herigen Rufbusses über den 31.12.2017 angedacht. 
Der Marktgemeinderat hat deshalb in seiner Sitzung vom 5. Dezem-
ber beschlossen, den Rufbus nach Pfettrach zum 31.12.2017 ein-
zustellen. 
 

 
 
 

 

Das Sekretariat der Villa Musica Altdorf hat ab sofort neue  
Öffnungszeiten. Wir sind persönlich für Sie da: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 9 – 12 Uhr 

Montag und Donnerstag 15 – 17 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie uns per Email: 

kontakt@villamusica-altdorf.de oder Sie hinterlassen uns  
eine Nachricht auf unserem Anrufbeantworter (Tel. 36209). 

 

 
 
 
 
 

Erinnerung: Karate-Anfängerkurs in Altdorf 
 

Die Karateabteilung der DJK-SV Altdorf veranstaltet nach längerer Zeit wieder 
einen Karate-Anfängerkurs. Dieser richtet sich speziell an Jugendliche ab ca. 
16 Jahren, Erwachsene und Wiedereinsteiger.  
Der Kurs beginnt am Donnerstag, den 25. Januar um 19:00 Uhr im Spiegel-
Trainingsraum der Zweifachturnhalle (Böhmerwaldstraße). Der gesamte Kurs 
dauert 10 Abende (jeweils donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr) und kostet für 
Nichtmitglieder € 60,--. Für Teilnehmer, die bereits Mitglied der DJK Altdorf 
sind, ist er kostenlos; am ersten Abend ist allerdings als Nachweis ein gültiger 
DJK-Mitgliedsausweis vorzulegen.  
Infos zum Karate allgemein, aber auch zur DJK im Speziellen finden Sie auf 
der Homepage der DJK Altdorf unter dem Link:  
http://www.djkaltdorf.de/index.php/abteilungen/karate. 
Anmeldung und weitere Infos bei Abteilungsleiter Peter Kreissl unter der Ruf-
nummer 08704-1655 oder unter der Mailadresse kreisslpt@aol.com.  

 

 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
am 06.01.2018 um 14.00 Uhr 

 

Am Dreikönigstag, Samstag, den 6. Januar 2018, sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 70 Jahre recht herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Unterhaltung und Kaffee und Kuchen ab 14.00 Uhr 
in den Bürgersaal eingeladen. 
 

Pfarrer Dr. Josy Joseph wird uns in einer Bilderreise seine Heimat und 
die Kultur Indiens näherbringen. Der Nachmittag wird von der Katholi-
schen Pfarrgemeinde Mariä Heimsuchung und der Evangelischen Ge-
meinde der Auferstehungskirche gemeinsam veranstaltet. 
 

Eine schriftliche Einladung ergeht nicht mehr!!! 
 

Damit wir besser planen können, bitten wir um eine telefonische An-
meldung im Pfarrbüro, Tel. 0871/9751624 oder bei Diakon Michael 
Weigl, Tel. 0871/9537047.Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

 

 

KoKi Baby- und Kleinkind- 
sprechstunde in Furth 

 
In der Kinderkrippe St. Marien in Furth findet je-

den Montag in der Zeit von 8.00 bis 10.00 Uhr eine Sprechstunde für El-
tern von Babys und Kleinkindern statt. Die Kinderkrankenschwester Ast-
rid Satzl informiert und berät bei allen Fragen „rund um Ihr Kind“. Die 
Babys können auch gewogen und gemessen werden. Die Sprechstunde 
ist kostenlos und auf Wunsch anonym. 
Die nächsten Termine finden am 8., 15., 22. und 29. Januar und am 05., 
19. und 26. Februar 2018 statt. 

 

 
 

Schnupperstunde (keine vorherige Anmeldung nötig) 

im Kindergarten St. Josef, Jahnstr. 15, Altdorf 
 

am Dienstag, 30.01.2018 
von 16.00 bis 17.00 Uhr 

 

zum Kennenlernen der Einrichtung. Sie haben die Möglichkeit, mit den 
Erzieherinnen ins Gespräch zu kommen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihr Kindergartenteam St. Josef 

 

 



Freiwilligenagentur Landshut 
Dominik-Brunner-Weg 1, 84030 Landshut, Tel. 0871 20662730 
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäftsführung) 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 8 bis 12 Uhr, sowie 
nach Vereinbarung 
______________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Gastgeber gesucht ! 
 

Für die Teestube des Diakonischen Werkes werden Gastgeber/innen ge-
sucht.  
Die Teestube gibt es in Landshut bereits seit 1985, sie ist Teil des Angebo-
tes für psychisch kranke Menschen beim Diakonischen Werk. 
In verschiedenen Kontaktgruppen (keine Therapiesitzungen) können sich 
Menschen mit sozialen und psychischen Schwierigkeiten austauschen. 
Diese offenen Gruppen werden von je zwei Ehrenamtlichen betreut.  
Die Treffen finden zu unterschiedlichen Zeiten statt (Frühstück, Kaffee 
usw.). Wer sich engagieren will, sollte offen sein für das Thema psychische 
Erkrankung ohne selbst betroffen zu sein. Eine wichtige Voraussetzung für 
diese Arbeit ist die eigene Stabilität. Zudem sollten die Helfer verlässlich 
und fähig sein, die eigene Haltung und Arbeit selbstkritisch zu hinterfragen.  
Die Ehrenamtlichen erhalten anfangs eine Schulung zum richtigen Umgang 
mit den Gästen und werden im weiteren Verlauf von Sozialpädagogen be-
treut.  
Zwei bis drei Stunden sollten Interessierte pro Woche investieren können, 
wegen der Kontinuität mindestens für ein Jahr. In den Schulferien finden 
keine Gruppen statt. Im Jahresverlauf werden verschiedene Feste zusam-
men gefeiert und gemeinsame Ausflüge organisiert.  
Melden Sie sich bei Fragen gerne bei uns! Wir freuen uns auf Sie!  
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 20662730 oder per Mail an  
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  

 

 

 

Der Blutspendedienst und der Kreisverband des Bayer. Roten Kreuzes 
bedankt sich herzlich bei den Bürgern des Marktes Altdorf für ihre immer 

wieder gezeigte Spendebereitschaft. 
 

Ergebnis beim Blutspenden am 28.11.2017 im Bürgersaal: 
Unter 108 anwesenden Spendewilligen waren 99 tatsächliche Spender, 

darunter 10 Erstspender. 
Es wurden drei Ehrennadeln für 3-maliges Spenden und je eine Ehren-

nadel für 10-, 25- und 75-maliges Spenden verliehen. 
 

Thema Wohnungseinbrüche - Hinweise und  
Ratschläge ihrer Polizei: 

 

Die meisten Einbrüche werden zwischen 14.00 und 22.00 Uhr verübt. 
Die Polizei kann leider nicht überall sein, um Straftaten zu verhindern, 
aber jeder selbst -oder auch der aufmerksame Nachbar- ist durchaus in 
der Lage, etwas zu tun bzw. beizutragen, um sich vor Einbruchsdieb-
stahl zu schützen. Die Erfahrung zeigt, dass über ein Drittel der Einbrü-
che im Versuch stecken bleiben. Nicht zuletzt wegen sicherungstechni-
scher Einrichtungen, aber auch durch richtiges Verhalten und durch 
wachsame Nachbarn werden Einbrüche verhindert. Nachfolgend einige 
Hinweise und Ratschläge: 
 

• Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie diese 
immer zweifach ab, auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurz ver-
lassen 

• Verschließen Sie die Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei 
kurzer Abwesenheit - gekippte Fenster sind offene Fenster! 

• Verstecken Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel niemals drau-
ßen, denn die Einbrecher kennen die Verstecke 

• Geschlossene Rollläden sichern nicht gegen Einbruch, sondern sig-
nalisieren Abwesenheit  

• Informieren Sie ihre Nachbarn über längere Abwesenheiten 
• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit: Briefkasten leeren! 
• Nachbarschaftshilfe (Achten Sie auf Fremde im Haus, auf dem Nach-

bargrundstück / Sprechen Sie fremde Personen an) 
• Hinterlassen Sie dem Einbrecher keine „Werkzeuge“ und Leitern frei 

zugänglich auf dem Grundstück 
• Garagen bei Abwesenheit stets verschließen 
• Bei Schlüsselverlust: Schließzylinder bitte auswechseln   
• Einfache technische Maßnahmen können das Einbruchsrisiko schon 

erheblich reduzieren, je mehr Zeit der Täter für den Einbruch braucht, 
umso höher wird sein Entdeckungsrisiko.  
Informationen zu Sicherheitstechnik: Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle Landshut unter Tel. 0871/9252-0. 

• Versuchen Sie keinesfalls einen Einbrecher zu stellen. Möglichst vie-
le Details (Personenbeschreibung/Fluchtfahrzeug) merken und bei 
der Polizei anrufen   

• Alarmieren Sie auch bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die  
Polizei (Notruf 110)  

 
Wir wollen, dass Sie sicher leben - Ihre Polizei! 



Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
informiert: Der kurze Draht zur Landwirtschaftlichen Pflegekasse 

 

Unter der Telefonnummer 0561 785-2033 startet die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) zum 1. Dezember ei-
nen verbesserten Telefonservice für die in Bayern wohnenden Versicher-
ten der Landwirtschaftlichen Pflegekasse (LPK) und deren Angehörige. 
Die LPK möchte ihnen damit das Leben erleichtern. 
 

Abgrenzen möchte sich die LPK von Callcentern mit weniger qualifizierten Hot-
line-Arbeitskräften. „Unsere Telefone sind durchweg mit erfahrenen Mitarbei-
tern besetzt, die sämtliche Fragen rund um die gesetzliche Pflegeversicherung 
beantworten können und unseren Versicherten wie gewohnt mit Rat und Hilfe 
zur Seite stehen. Das gilt auch bei Rückfragen zu Bescheiden oder anderen 
Schreiben der LPK“, versichert Martin Empl. 
 

Das Angebot ist derzeit noch regional auf Bayern begrenzt. Die neue Service-
nummer 0561 785-2033 ist montags bis donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr 
sowie freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr besetzt. Die Servicenummer steht ab De-
zember auf allen Schreiben der LPK an Pflegebedürftige und Pflegepersonen 
mit Wohnort in Bayern und ist zu finden unter www.svlfg.de > Leistung > Leis-
tungen der Pflegeversicherung.  

 

 

Pressemitteilung 
LAKUMED – Landshuter Kommunalunternehmen für Medizinische Versorgung 
Achdorfer Weg 3, 84036 Landshut, Tel.: 0871 / 404-1653 
 

Vilsbiburg. Das lokale Traumazentrum des Krankenhauses Vilsbiburg, Mitglied 
im Traumanetzwerk Ostbayern, wurde aufgrund der sehr guten Behandlungs-
qualität erneut ausgezeichnet. Die dafür notwendigen Kriterien (Vorhaltung ei-
nes gut ausgestatteten Schockraums, Intensivstation, OP-Bereitschaft rund um 
die Uhr, strukturierte Versorgungsabläufe und eine bestimmte Anzahl an jährli-
chen Behandlungsfällen) konnte das lokale Traumazentrum am Krankenhaus 
Vilsbiburg hervorragend erfüllen. 
 

Um fünf Jahre verlängert wurde die Zulassung zur zweithöchsten Stufe des 
Verletzungsartenverfahrens der gesetzlichen Unfallversicherungen: Damit dür-
fen am Krankenhaus Vilsbiburg mittlere bis schwere Arbeits- und Schulunfälle 
behandelt werden, genauso wie in den Landshuter Krankenhäusern. „Die Zu-
lassung spricht für die Qualität der unfallchirurgischen Versorgung hier in Vils-
biburg“, sagte der Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie am 
Krankenhaus Vilsbiburg, Dr. Hermann Albersdörfer. Im Jahr 2016 wurden 75 
VAV-Fälle und 1250 Fälle im Durchgangsarzt-Verfahren versorgt. 
 

Die bayerische Landesärztekammer hat in diesem Jahr Chefarzt Dr. Hermann 
Albersdörfer die Weiterbildungsbefugnis für die Zusatzbezeichnung „Röntgen-
diagnostik Skelett“ erteilt; für „spezielle orthopädische Chirurgie“ erhielten 
Chefarzt Dr. Albersdörfer und Leitender Arzt PD Dr. Ernst Sendtner eine ge-
meinsame Weiterbildungsbefugnis.  

 

 



  

 

Dienstag, 09. 01. 
15.30 bis 17 Uhr 
 
19 bis 22 Uhr 
 
Mittwoch, 10. 01. 
15.30 bis 17 Uhr     
19.30 bis 22 Uhr    
Donnerstag, 11. 01. 
19 bis 22 Uhr 
Freitag, 12. 01. 
9.30 bis 11 Uhr  
15 bis 19 Uhr   
Montag, 15. 01. 
10 bis 12 Uhr 
Donnerstag, 18. 01. 
19.30 bis 21.30 Uhr     
Freitag, 19. 01. 
15.30 bis 17 Uhr     
Montag, 22. 01. 
9 bis 11.30 Uhr    
19.30 bis 22 Uhr 
     
Dienstag, 23. 01. 
15.30 bis 17 Uhr    
Freitag, 26. 01. 
9 bis 10 Uhr 
9.30 bis 11 Uhr 
  
Montag, 29. 01. 
10 bis 12 Uhr 
19 bis 22 Uhr    
Mittwoch, 31. 01. 
19.30 bis 22 Uhr 

„Coffee to stay“ offener Treff für Eltern mit Kindern jeglichen 
Alters. Für Erziehungsfragen steht eine kompetente Fachkraft 
zur Verfügung.  
„Nein! Selber! Meins!“ Praktische Erziehungshilfen und wert-
volle Tipps für das Trotzalter (3 Abende). L.: Ruth Pörnbacher 
Mini-Club im Fasching: „Cowboy, Indianer und Prinzessin“.  
Gruppe für Eltern mit Kindern zwischen 1 1/2 und 2 1/2 Jahren 
(5 Treffen).  
Offener Abend: „Kinder haben ist schön, aber J“ In unge-
zwungener Atmosphäre Fragen rund um Erziehung los werden.  
Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Kurs zum Erlernen der wich-
tigsten Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Säuglingen u. Kleinkindern.  
„Frühstückstreff für Eltern mit Baby“ offenes Treffen (Babys 
bis Krabbelalter; keine Anmeldung erforderlich)  
Babysitter-Ausbildung. Kurs für Jugendl. ab 14, die als Baby-
sitter arbeiten wollen (2. Ausbildungstag am 13.01., 10 -16 Uhr) 
„Stillrunde“ Miteinander reden und voneinander lernen. Offener 
Treff. Leitung: Christa Gabel, Still- und Laktationsberaterin 
Konzentriert geht’s wie geschmiert. Lernen leicht gemacht mit 
MAT-Gehirnjogging (Mental Aktivierungs Training).  
Leitung: S. Reitmeier 
Autogenes Training für Kinder. Entspannungsübungen für 
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren (fünf Treffen).  
Leitung: Sabine Fröhlich 
Der tägliche Kampf mit den Hausaufgaben. Wie man Kinder 
dazu bringt, Verantwortung zu übernehmen und Routine zu ent-
wickeln.  
„Zwischen zwei Welten“. Kinder im medialen Zeitalter.  
Kinder sollten die Medien beherrschen und nicht umgekehrt.  
Leitung: Heidi Walter 
„Coffee to stay“ offener Treff für Eltern mit Kindern jeglichen 
Alters. Für Erziehungsfragen steht eine kompetente Fachkraft 
zur Verfügung.  
„Harmonische Babymassage“ Start eines neuen Blocks mit 5 
Treffen (ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter). L.: M. Haslinger  
„Jetzt sind wir eine Familie“ – offener Austausch rund ums 
Baby. Altersgemäße Spiel- und Sinnesanregungen 
 „Stillrunde“ Miteinander reden und voneinander lernen. Offe-
ner Treff. Leitung: Christa Gabel, Still- und Laktationsberaterin 
Töchter – vertraut und trotzdem fremd? Wie Mütter ihre Mäd-
chen gut ins Leben begleiten (2 Abende). L.: Ruth Pörnbacher 
Kinder stärken. Wie man dem Nachwuchs zu einem gesunden 
Selbstbewusstsein verhelfen kann. Leitung: Heidi Walter 

 

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 

 



 
 

 

 

 
 
 
 
 
 



Januar 2018 
 
19.01. 
Fr. 

18.30 Uhr Friedensgebet der kirchl. Verbän-
de, Neue St.Nikola Kirche 

KAB Altdorf 

19.-21. 
Fr.-So. 

 Hallenturnier Fußball Jugend DJK 
Doppelturnhalle 

DJK Altdorf 

20.01. 
Sa. 

17.00 Uhr Jahresrückblick im Gasthaus Hu-
ber in Gstaudach 

SPD Ortsverein 
Altdorf 

26.01. 
Fr. 

18.00 Uhr Jahreshauptversammlung  
in Gstaudach 

Männerchor  
Altdorf 

27.01. 
Sa. 

 Kinderfasching in der Doppel-
turnhalle 

Kindernarrhalla 
DJK Altdorf 

 
 
Februar 
 
03.02. 
Sa. 

20.00 Uhr Faschingsball im Bürgersaal FF Altdorf 

03.02. 
Sa. 

06.00 Uhr Tagesskifahrt nach Fieberbrunn WSC Eugenbach 

09.02. 
Fr. 

20.00 Uhr Monatsversammlung im Gast-
haus Schwaiger 

RKZV B 610 
Markt Altdorf e.V. 

09.02. 
Fr.  

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwaiger 

OGV Eugenbach 
e.V. 

10.02. 
Sa. 

13.00 Uhr Flohmarkt im Pfarrsaal,  
Jahnstr. 15 

Kath. Frauen- 
bund Altdorf  

10.02. 
Sa. 

20.00 Uhr Faschingsball im Bürgersaal Verein Deutsche 
aus Rumänien 

10.02. 
Sa. 

20.00 Uhr Faschingsball mit „Wadlbeißer“ 
im Gasthaus Schwaiger 

KSK Eugenbach 

10.02. 
Sa. 

14.30 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

13.02. 
Di. 

 Kehraus in der Ziegelei Kindernarrhalla 
DJK Altdorf 

14.02. 
Mi. 

18.00 Uhr Fischessen im Gasthaus Frauen-
bauer 

SPD Ortsverein 
Altdorf 

14.02. 
Mi. 

17.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Straßenverkauf Sportheim SCP, 
Fischessen 

Sportheim Pfett-
rach 

 
 

02/Februar: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen Ein-
richtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist der 19.01.2018. 
Dateianhänge von E-Mails können nur im pdf-Format empfangen werden. 

 


